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Der Ausrufer: Besonderes Kapitel 
Norderneyer Gastfreundschaft endet 

Nach vielen Jahren als unverwechselbare Stimme Norderneys wurde 
Bernd Krüger jetzt offiziell in den Ruhestand verabschiedet. Die 
Verabschiedung fand im Beisein der Geschäftsleitung der Staatsbad 
Norderney GmbH sowie Weggefährten aus dem Unternehmen statt. 

Mit Glocke, roter Mütze, blauem Umhang und seinem bekannten Ruf 
„Beeekanntmachung! Beeekanntmachung!“ prägte Bernd Krüger 
über viele Jahre das Bild der Insel. Seit 2008 war er als Norderneyer 
Ausrufer unterwegs und wurde für Gäste wie Einheimische zu einer 
vertrauten und beliebten Persönlichkeit. Besonders in der Poststraße, 
am Seehunddenkmal, begrüßte er Urlauber:innen, informierte über 
Veranstaltungen, gab Tipps und erzählte Geschichten über 
Norderney. 

Bernd Krüger führte damit eine alte Tradition fort und füllte sie mit 
neuem Leben. In Zeiten, in denen Informationen längst digital 
verfügbar sind, zeigte er, wie wertvoll persönliche Begegnungen, 
Humor und direkte Ansprache weiterhin sind. Aus 
Bekanntmachungen wurden bei ihm kleine Inselmomente: 
unterhaltsam, herzlich und immer nah an den Menschen. 

„Heute ist für uns als Staatsbad sicherlich ein etwas trauriger Tag. 
Denn wir müssen uns daran gewöhnen, dass unser Ausrufer nun 
endgültig in den wohlverdienten Ruhestand geht – wobei man sagen 
muss: Im Ruhestand war er ja eigentlich schon angekommen“, sagt 
Kurdirektor Wilhelm Loth. „Als wir damals ins Gespräch kamen, 
entstand die Idee, die alte Tradition des Ausrufers wieder aufleben zu 
lassen. Über dieses Thema hatten wir uns immer mal wieder 
unterhalten. Herr Krüger hatte sich sehr intensiv damit 
auseinandergesetzt, und irgendwann haben wir gesagt: Warum 
eigentlich nicht?“ 

Herr Krüger habe damals große Lust auf diese Aufgabe gehabt, 
erinnert sich Loth. Das habe sicherlich auch an seiner persönlichen 
Vita gelegen: „Er ist zwar nicht gebürtig von der Insel, aber er liebt die 
Menschen und geht gern auf sie zu. Viele Jahrzehnte war er im 
Bürgerbüro der Stadt tätig und kannte dadurch natürlich 
sprichwörtlich Mann und Maus auf Norderney – vermutlich auch 
jeden Garten auf der Insel.“ 
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Auch Bernd Krüger selbst erinnert sich mit einem Schmunzeln an den 
Beginn seines Engagements: „Das war so: Ich wurde Rentner und habe 
mir gedacht, ich müsste eigentlich noch irgendetwas machen. Also 
habe ich der Kurverwaltung geschrieben und überlegt, dass ich zum 
Beispiel die Kurkartenkontrolle oder etwas Ähnliches noch gut 
übernehmen könnte. Dann bekam ich einen Anruf und wurde ich 
gefragt, ob ich Zeit für einen Termin hätte. So bin ich zu Herrn Loth 
gekommen. Er sagte: ‚Setzen Sie sich erst einmal hin. Wollen wir 
zuerst eine Tasse Tee trinken?‘ Da habe ich gedacht: Was kommt 
denn jetzt?“ 

Dann sei die entscheidende Frage gefallen: „Dann sagten sie: ‚Hätten 
Sie Lust dazu?‘ Ich hätte es mir natürlich überlegen können, aber ich 
habe gleich gesagt: ‚Nein, da muss ich nicht lange überlegen. Ich kenne 
ja alle Leute – das wird bestimmt Spaß machen.‘ Und dann haben wir 
auch angefangen.“ 

Damit sei Bernd Krüger für diese Aufgabe geradezu prädestiniert 
gewesen. „Hinzu kamen seine besondere menschliche Art, seine 
Offenheit, sein Humor und sein herzliches Gemüt. All das hat diese 
Rolle geprägt“, so Loth weiter. „Es gab viele Highlights: zahlreiche 
Fotomotive, viele Begegnungen und besondere Momente. Bernd 
Krüger war und ist ein echter Botschafter der Insel. Sein 
‚Beeeeekanntmachung!‘ werden wir sehr vermissen.“ 

Ob es künftig wieder einen Ausrufer auf Norderney geben wird, sei 
eine Frage, die immer wieder gestellt werde. Für Wilhelm Loth ist 
dabei klar, dass eine solche Rolle nicht beliebig zu besetzen ist: „Wir 
werden natürlich häufig darauf angesprochen, ob es denn auch künftig 
einen Ausrufer geben wird. Darauf habe ich immer gesagt: Das muss 
schon original sein. Das kann nicht jeder – und wir möchten dafür 
auch nicht jeden. Im Moment sagen wir: Es kann nur einen geben. So 
heißt es ja sinngemäß auch bei Star Wars. Am Ende muss man einfach 
sagen: Solche Ausrufer wachsen nicht auf Bäumen. Dazu muss man 
geboren sein.“ 

Gerade das habe Bernd Krüger ausgezeichnet, betont Loth: „Und das 
war er mit Leib und Seele, mit ganz viel Leidenschaft. Mit seiner 
Passion hat er der Insel viel Gutes getan.“ 

Doch Bernd Krüger war weit mehr als nur Ausrufer. Er war 
Stadtführer, Geschichtenerzähler, Ansprechpartner, Gastgeber und 
Botschafter der Insel. Mit seinem großen Wissen, seiner Geduld und 
seiner offenen Art vermittelte er Norderney nicht wie ein Prospekt, 
sondern wie jemand, der die Insel liebt und diese Begeisterung gerne 
weitergibt. 

Mit seiner offiziellen Verabschiedung endet ein besonderes Kapitel 
gelebter Norderneyer Gastfreundschaft. Die Glocke mag künftig 
leiser klingen, doch die Erinnerung an Bernd Krüger als Ausrufer, 
Erzähler und Botschafter der Insel wird bleiben. 



 
 

Die Staatsbad Norderney dankt Bernd Krüger für sein langjähriges 
Engagement und wünscht ihm für den Ruhestand Gesundheit, Freude, 
viele schöne Begegnungen und weiterhin eine frische Brise um die 
Nase. 


